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„Hier sollen sich alle treffen“
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VON ANDREAS BAUER

Albrecht Dietze aus Seiffen enga-
giert sich beim Neuhausener Puls-
schlag-Verein auch für den Skilang-
lauf. Der 58-jährige Rechtsanwalt hat
sich aber auch einen Namen in der
Radsport-Szene gemacht, als er mit
seinem Vater Günther Dietze 1993
den Erzgebirgs-Bike-Marathon ins Le-
ben rief. Es ist der älteste Wettbewerb
dieser Art in Deutschland. (anr)

Bereits 1993 hat Albrecht Dietze zusammen mit seinem Vater Günther Dietze den Erzgebirgs-Bike-Marathon ins Le-
ben gerufen. Seither moderiert er alle Rennen. FOTO: ANDREAS BAUER
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Weitenjägerin hofft auf EM-Nominierung
Mit Katharina Maisch und
Steven Richter sind zwei
Sportler des LV 90 Erzge-
birge bei der Europameis-
terschaft in Birmingham
sicher dabei. Nun darf sich
noch eine Vereinsvertre-
terin Hoffnung machen.

Mit einer persönlichen Bestleistung von 70,48 Metern hat sich Hammerwer-
ferin Jada Julien für die Europameisterschaft empfohlen. FOTO: ANDREAS BAUER
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Dreifach-Weltmeister besucht Dreieckrennen
Adolf Hänni ist erstmals
beim Classic-Grand-Prix
für Motorräder und Ge-
spanne in Zschorlau dabei.
Der Schweizer gehört am
ersten Augustwochenende
zum Reigen vieler namhaf-
ter Gäste.

VON ANNA NEEF

2007 auf dem Schleizer Dreieck: Markus Schlosser und Adolf Hänni feierten
im Gespann mit der Nummer 55 einen Überraschungssieg. FOTO: J. MÜLLER/ARCHIV

„Ebenso freuen
wir uns auf
Stammgäste.“

Uwe Stübner Vorsitzender 1. Auer MSC
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Muskelkraft
statt PS-Power
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